
Kommunalwahlen 2008 - Auskünfte  Zentrum Bayern Familie - Bewerbung  für 

Sicherheitswacht - Bedarfsumfrage Kinderbetreuung  - Veranstaltungen

Alle sechs Jahre finden in Bay-
ern Kommunalwahlen statt. Am 
02.03.08 ist es wieder soweit. 

Gewählt werden in den bayeri-
schen Gemeinden Bürgermeister 
und Gemeinderatsmitglieder, in 
den Landkreisen Landräte und 
Kreisräte. Als Große Kreisstadt ist 
Neustadt b. Coburg eine kreisan-
gehörige Stadt. 

In Neustadt sind die Bürger des-
halb aufgerufen, neben den Stadt-
ratsmitgliedern auch die Mitglieder 
des Kreistags und den Landrat zu 
wählen. Die Oberbürgermeister-
wahl hat in Neustadt schon im Jahr 

2007 stattgefunden. Grund dieser 
Abweichung ist die Tatsache, dass 
frühere Oberbürgermeister vor 
Ende ihrer Amtsperiode aus dem 
Amt ausgeschieden sind. 

Am Wahltag erhält jeder Wähler 3 
Stimmzettel. Die Stimmzettel für 
die Stadtratswahl sind rosa, die 
Stimmzettel für die Kreistagswahl 
sind weiß und die Stimmzettel für 
die Wahl des Landrats sind hell-
blau. 

Wahlberechtigt sind bei diesen 
Wahlen alle Deutschen und alle 
Staatsangehörigen der Mitglieds-
staaten der EU, wenn sie das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, sich 
seit mindestens 3 Monaten in 
der Stadt/im Landkreis mit dem 
Schwerpunkt ihrer Lebensbezie-
hungen aufhalten (widerlegbare 
Vermutung, dass das der gemel-
dete Hauptwohnsitz ist) und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind.

Voraussetzung für die Ausübung 
des Stimmrechts ist grundsätzlich 
die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis. 

Nur wenn Sie eine Wahlbenach-
richtigung erhalten, sind Sie in 
dieses Verzeichnis eingetragen. 
Sollten Sie drei bis vier Wochen 
vor der Wahl noch keine Benach-
richtigung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Bürgerservice der 
Stadtverwaltung. 

Für die Wahl des Stadtrats hat 
jeder Wähler 24 Stimmen und für 
die Wahl des Kreistags hat jeder 
Wähler 60 Stimmen. Der Wähler 
hat mehrere Möglichkeiten diese 
Stimmen zu vergeben. Durch ein 

sog. Listenkreuz kann er den Wahl-
vorschlag einer Partei oder Wähler-
gruppe unverändert annehmen.

Jede der in diesem Wahlvorschlag 
aufgeführten 24 Personen erhält 
somit eine Stimme. 

Der Wähler hat aber auch die Mög-
lichkeit einzelne Kandidaten von 
verschiedenen Listen anzukreuzen 
(dies nennt man panaschieren). 

Außerdem kann der Wähler einzel-
nen Kandidaten bis zu 3 Stimmen 
geben (dies nennt man kumulieren 
oder häufeln). 

Die Stimmvergabe erfolgt, indem 
der Wähler vor dem Namen des 
Bewerbers eine 1 oder 2 oder 3 
einträgt. Ein Kreuz bedeutet, dass 
1 Stimme vergeben wird. 

Diese Möglichkeiten der Stimmen-
vergabe kann man gleichzeitig an-
wenden. 

Wichtig ist nur, dass bei der Wahl 
des Stadtrats nicht mehr als 24 
und der Wahl des Kreistags nicht 
mehr als 60 Stimmen insgesamt 
vergeben werden. 

Wenn ein Wähler weniger als die 
möglichen Stimmen einzeln ver-
gibt und eine Partei/Wählergruppe 
mit Listenkreuz wählt, werden die 
übrigen Stimmen auf die Bewerber 
des angekreuzten Wahlvorschlags 
verteilt. 

Sollten Sie noch Fragen zum Wahl-
recht haben, wenden Sie sich bitte 
an unseren Bürgerservice. Dort 
können Sie auch ein Informations-
blatt zur Wahl erhalten.
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Ab sofort liegen für das Jahr 
2008 Bus- und Fahrpläne für 
den Nahverkehr im Bürger-
service aus.

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Bayern

Notruf 
Rettungs-
dienst 

Notruf
Feuer-
wehr 

Notruf 
Polizei    

Gift

notruf

Stadtwerke Neustadt Gmbh

Öffnungszeiten:

Mo:              7 - 16.15 Uhr
Di:              7 - 16.15 Uhr
Mi:              7 - 16.15 Uhr
Do:              7 - 16.15 Uhr
Fr:              7 - 12.30 Uhr

Rufbereitschaft 
Strom / Breitband

Rufbereitschaft 
Gas / Wasser

Wertstoffhof

Öffnungszeiten

Mi:                13 - 16 Uhr
sa:                   8 - 12 Uhr

Bestattungsunternehmen der
Stadt Neustadt

Jobcenter Coburg Zentrale

Wichtige Telefonnummern

01805 / 19 12 12

089 / 19 24 0

0171 / 72 52 22 1

0171 / 72 52 22 2

09568 / 3483

09561 / 70 52 25

09568/852 0
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info@swn-nec.de

Wahlhelfer gesucht

Die Kommunalwahl findet am 
Sonntag, dem 02.03.08 statt. 

Die Stadtverwaltung sucht für 
diesen Tag Wahlhelfer, die die 
Wahlvorstände bei einfachen Ar-
beiten unterstützen. 

Die Wahlhelfer sollten mind. 16 
Jahre alt sein und bereit sein am 
Sonntag, dem 02.03.08 von 
8 Uhr bis 13 Uhr in einem Wahl-
lokal in Neustadt Dienst zu tun. 

Die Wahlhelfer erhalten für die 
Tätigkeit ein Erfrischungsgeld 
von 25 €.

Interessenten können sich mel-
den in der Stadtverwaltung bei 
Frau Amend, Zimmer 202, 
Tel. 81-110.

allgemeine Auskünfte und  
Beratungen mit Schwerpunkt  
zum:

● Schwerbehindertenverfahren  
   (Sozialgesetzbuch - Neuntes  
   Buch - SGB IX)
● Bundeselterngeld- und   
   Elternzeitgesetz (BEEG)
● Bundeserziehungsgeldgesetz  
   (BErzGG)
● Landeserziehungsgeldgesetz  
   (LErzGG)

umfangreichere Beratungen, 
spezielle Problembehandlungen, 
die den Rückgriff auf eine Akte 
erfordern, sowie Auskünfte zum:

● Bundesversorgungsgesetz  
  (BVG)
● Opferentschädigungsgesetz  
  (OEG)
● Soldatenversorgungsgesetz  
  (SVG)
● Zivildienstgesetz (ZDG)
● Infektionsschutzgesetz (IfSG)
● Bayerisches Blindengesetz  
  (BayBlindG)

die über allgemeine 
Hilfestellungen  hinausgehen, nach 
vorheriger Terminvereinbarung

● Aushändigen von Formularen      
  und Hilfestellung beim  
  Ausfüllen

● Entgegennahme von Anträgen
● Entgegennahme von   
   Widersprüchen
● Verlängerung und Berichtigung  
   von  Schwerbehindertenaus- 
   weisen

Sie erreichen das ZBFS - 
Region Oberfranken - unter der 
Rufnummer 0921/605 1 bzw. 
die Beratungskräfte an den 
Außensprechtagen unter der 
Rufnummer 0160/5928887. 

Außensprechtage im 1. Halbjahr 
2008 im Landratsamt Coburg, 
Lauterer Straße 60, Zi. Nr. 136:

Dritter Dienstag im Monat 
jeweils von 9-16 Uhr

● Dienstag, den 19.02.2008

● Dienstag, den 18.03.2008

● Dienstag, den 15.04.2008

Die Beratungskräfte des Zentrum Bayern Familie 
und Soziales (ZBFS)- Region Oberfranken - bieten 

an den Außensprechtagen folgende 
Dienstleistungen an:

Das Fundamt informiert:
Abgegebene Fundsachen in 
der Zeit vom 22.11.07 bis 

28.12.2007:

1 Digitalkamera
1 Fahrrad
1 Gehilfe rot

Die Feldgeschworenenver-
einigung Coburg-Lichtenfels 
lädt ein zur 26.Mitglieder-
versammlung am Samstag, 
den 01.03.2008, um 10 Uhr 
in Weidhausen bei Coburg, im 
Saal des Gasthauses„Braunes 
Roß”, Fam. Grah, Thema: 
Bayern Viewer u. Bayern 
Viewer Agrar, Neuerungen u. 
prakt.Anwendung
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Rathauskonzert

Samstag, 
23. Februar 2008, 

19.30 Uhr,
Rathaussaal

„Deutsch- 
Französischer 
Chansonabend“

mit

Barbara Kramer

Klavier:
Torsten Larbig

12,00 � (Vorverkauf)
15,00 � (Abendkasse)

Ermäßigungsberechtigte: 
5,00 �

Vorverkauf im 
Bürgerservice der 
Stadt Neustadt, 

Rathaus 
(Erdgeschoss), 

Telefon: 
09568 / 81-0

Ein besonderes Highlight mit internationalem Flair bietet am 23.02.2008 
die Künstlerin Barbara Kramer, die mit überwiegend französischen 
Chansons ihr Publikum verzaubert.

Die Deutsche Rentenversicherung 
(Auskunfts- und Beratungsstelle 
Coburg) hält an folgenden Termi-
nen Sprechtage im Rathaus der 
Stadt Neustadt, Zimmer Nr. 10 
(EDV - Besprechungszimmer), je-
weils in der Zeit von 8.30 Uhr bis 
12 Uhr ab.

    Mittwoch,     13.02.2008
    Mittwoch,     09.04.2008
    Mittwoch,    11.06.2008
    Mittwoch,    08.10.2008
    Mittwoch,    10.12.2008

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 2008

M
B

Französisch-deutsche Chansons

Bürgerservice:

  09568 /        810

   09568 / 81 - 222

E-:                   rathaus@
                             neustadt-bei-
                         coburg.de
  www.neustadt-bei- 
   coburg.de
Öffnungszeiten:
Mo:                 8 - 16 Uhr
Di:                 8 - 18 Uhr
Mi:                 8 - 16 Uhr
Do:                8 - 16 Uhr
Fr:                 8 - 13 Uhr

Stadtbücherei:

    09568 / 81 - 136

Öffnungszeiten:
Mo:      

Di:           14 - 18 Uhr
Mi:      

Do:             14 - 17 Uhr
Fr:              14 - 17 Uhr

Landratsamt Coburg

       09561 / 514 0

Öffnungszeiten:
Mo:
Di: 
Mi:                 

Do:
Fr:

Schwimmbäder „Bademehr”
Hallenbad Familienbad

                      09568 / 8 91 99 0

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen!
Di: - So:            
Di: & So:              7 - 10 Uhr
(Frühschwimmen)
Do: & Fr: 
(Spätschwimmen)

Freibad Märchenbad

                             09568 / 8 52 39

Saison ab Mai bis September

Öffnungszeiten:

Täglich von              9 - 20 Uhr

10 -12 & 14 - 17 Uhr

10 -12 & 14 - 17 Uhr

7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr

7.30 - 12 Uhr
7.30-12&13.30 - 17.30 Uhr

7.30 - 12 & 13.30 - 16 Uhr

7.30 - 12 Uhr

20 - 22 Uhr

10 - 20 Uhr

Wichtige Telefonnummern
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Die Polizeiinspektion Neustadt 
hat die Bewerbungsfrist für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger 
bis zum 20. Februar 2008 ver-
längert.

Gesucht werden verantwortungs-
bewusste Personen, die mithel-
fen, in den beiden Städten das 
Sicherheitsgefühl zu erhöhen.

Die Bewerbung kann telefonisch 
unter der Telefonnummer 09568 
/ 94310 bei der Polizeiinspektion 
Neustadt oder schriftlich: 

     Polizeinspektion Neustadt
     Ernststraße 23 a
     96465 Neustadt

sowie mittels E-Mail über das 
Internet unter:

pp-ofr.coburg.pd.siwane
@polizei.de

bis zum Freitag, 15. Februar 
2008, abgegeben werden.

Nach Auswertungen der einge-
gangenen Unterlagen erfolgt der 

Eignungstest für die in die nähe-
re Auswahl gezogenen Bewerbe-
rinnen und Bewerber.

Welche Voraussetzungen müssen 
die Interessenten erfüllen?

1.) Sie müssen volljährig, also 
mindestens 18 Jahre und dürfen 
höchstens 60 Jahre alt sein.

2.) Sie müssen deutscher Staats-
bürger sein. Bei dienstlichem Be-
darf ist auch die Aufnahme von 
Bewerbern mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit möglich.

3.) Sie brauchen einen Pass oder 
Personalausweis.

4.) Sie müssen Zuverlässigkeit 
und Verantwortungsbereitschaft 
erkennen lassen und einen guten 
Ruf besitzen.

5.) Sie müssen die Gewähr dafür 
bieten, dass sie jederzeit für die 
freiheitlich demokratische Grund-
ordnung nach dem Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland 

und der Verfassung des Freistaa-
tes Bayern eintreten.

6.) Sie müssen den Anforderun-
gen des Außendienstes gesund-
heitlich gewachsen ein, ausrei-
chende Seh- und Hörfähigkeit 
besitzen und dürfen  an keiner 
Krankheit leiden.

7.) Außerdem brauchen Sie eine 
abgeschlossene Schul- oder Be-
rufsausbildung und müssen diese 
durch ein Zeugnis nachweisen.

8.) Sie müssen sich einer sorg-
fältigen Zuverlässigkeitsüberprü-
fung unterzeihen und

9.) bereit sein, für die Aufga-
be im Durchschnitt 10 Stunden   
monatlich zur Verfügung zu ste-
hen.

Die Tätigkeit bei der Sicher-
heitswacht ist ehrenamtlich. Der 
persönliche Aufwand der Sicher-
heitswachtmitglieder wird mit 
einer Pauschale von 7,16 € je 
Stunde ausgeglichen.

Liebe Neustadter Eltern,

um eine optimale Betreuung Ih-
rer Kinder zu erreichen, führen 
wir in Neustadt diese Elternbe-
fragung durch. Wir möchten Ih-
ren Wünschen und Bedürfnissen 
für die vorschulische Betreuung 
Ihrer Kinder so gut es uns mög-
lich ist, entsprechen.

Der Bedarf an Plätzen für Kinder 
unter drei Jahren und für die au-
ßerschulische Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Schulkindern, 
hat in den letzten Jahren enorm 
zugenommen. 

Hintergrund hierfür sind die ge-
änderten gesellschaftlichen Ver-
hältnisse, zum einen der Anstieg 
der Erwerbstätigkeit beider El-
tern, zum anderen aber auch die 
Zunahme der Alleinerziehenden.

Die Vereinbarkeit von Familie 
und Erwerbstätigkeit zu optimie-
ren, ist somit aus Verantwortung 
unseren Familien gegenüber ei-
nes unserer Ziele. 

Dabei ist für den notwendigen 
Ausbau der Kindertageseinrich-
tungen und der Tagespflege-
angebote für Kinder unter drei 
Jahren und Schulkinder sowie für 
die Betreuung der Kinder im Alter 
von 3 Jahren bis zur Einschulung 
eine qualifizierte Bedarfsplanung 
notwendig, um entsprechende 
familienunterstützende Einrich-
tungen und einen effizienten 
Einsatz der knappen Mittel zu 
gewährleisten.

Ihre Teilnahme an dieser Eltern-
befragung ist absolut freiwillig. 
Für unsere Planungen sind wir 
aber auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Es ist zugleich Ihre Chance, 

Ihre ganz konkreten Bedürfnisse 
in unsere Planungen einzubrin-
gen. Die Befragung ist anonym. 
Die Daten werden ausschließlich 
für die Planung von Kindertage-
seinrichtungen und von Angebo-
ten der Tagespflege verwendet.
Wir bitten Sie, sich ein paar Mi-
nuten Zeit zu nehmen und die 
Fragen zu beantworten, die zu-
treffenden Antworten anzukreu-
zen oder an den vorgesehenen 
Stellen Ihre Anregungen einzu-
tragen.

Wir bitten Sie, den ausge-
füllten Fragebogen – ohne 
Absenderangabe – bis zum 
29.02.2008 an uns zurück zu 
senden oder im Rathaus ab-
zugeben.

Wir hoffen auf Ihre Unterstützung 
und bedanken uns ganz herzlich 
bei Ihnen für Ihre Mitarbeit.

Bedarfsumfrage zur Kinderbetreuung 2008 / 2009

Bewerbungsfrist für Sicherheitswacht Neustadt b. Coburg - 
Rödental bis 20.02.2008 verlängert
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1. Für wieviele Kinder benötigen Sie voraussichtlich in den folgenden   
    Kindergartenjahren Betreuungsplätze in einem Kindergarten (für Kinder ab drei  
    Jahren)?

    Kindergartenjahr 2008 / 2009    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2009 / 2010    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2010 / 2011    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2011 / 2012    ……… Plätze

2. Für wieviele Kinder benötigen Sie voraussichtlich in den folgenden          
    Kindergartenjahren Krippenplätze (für Kinder unter drei Jahren)?

    Kindergartenjahr 2008 / 2009    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2009 / 2010    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2010 / 2011    ……… Plätze
    Kindergartenjahr 2011 / 2012    ……… Plätze

3. In welche Kindertagesstätte würden Sie aus heutiger Sicht ihr/e Kind/er  geben?

    Städtischer Kindergarten Weidach, Wittkenstr. 6   
    Städtischer Kindergarten Wellmersdorfer Str. 65   
    Evangelischer Kindergarten Hans-Rollwagen-Str. 23 a  
    Evangelischer Kindergarten Heroldweg 2     
    Evangelischer Kindergarten Westpreußenstr. 5    
    Evangelischer Kindergarten Kriegersäcker 18     
    Evangelischer Kindergarten Sonnenweg 4     
    Katholischer Kindergarten Am Moos 1 A    

4. Benötigen Sie voraussichtlich den Kindergarten- oder Krippenplatz in einer anderen  
    Kommune?
          ja   nein

    falls ja, wo:   ................................................
    falls ja, warum:   auswärtige Berufstätigkeit
       besondere pädagogische Ausrichtung
       sonstiger Grund

     ................................................

Bemerkungen:    .............................................................



Bedarfsumfrage zur Kinderbetreuung 2008 / 2009
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5. In integrativen Gruppen werden Kinder mit schwerer und mehrfacher 
Behinderung gemeinsam mit Kindern ohne Behinderung erfolgreich erzogen und 
erhalten zugleich eine qualitative fachliche Förderung.

Suchen Sie für Ihr behindertes oder von Behinderung bedrohtes Kind einen 
Platz in einer integrativen Gruppe ?

          ja   nein

Bemerkungen:...........................................................................................

6. Betreuungszeiten (Öffnungszeiten der Einrichtung)

In welchen Zeiten benötigen Sie eine Betreuung?

ab  ……………….. Uhr   bis ……………….. Uhr

An welchen Tagen?

     
Mo Di Mi Do Fr

7. Bedarf an anderen Betreuungsmöglichkeiten

Suchen Sie eine Tagesmutter?     ja   nein
Ferienbetreuung        ja   nein
Sonstiges: ................................................................................................

Bemerkungen

.......................................................................................................................

.......................................................................................................................

.......................................................................................................................

Zurück an:

Stadt Neustadt b. Coburg
z.Hd. Herrn Ulrich Wolf
Georg-Langbein-Str. 1
96465 Neustadt b. Coburg

Bedarfsumfrage zur Kinderbetreuung 2008 / 2009
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Impressum       Stadt Neustadt b. Coburg, Georg-Langbein-Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg
  Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ulrich Wolf
  Redaktionelle Mitarbeit: Mona Brückner
  Telefon: 09568 / 81-111

Veranstaltungen & Termine (Vorschau)

 

Freitag, 29. Februar 2008,  20 Uhr,

 Thüringisch-Fränkische 
Begegnungsstätte

 Kabarettabend

 „kopf ab.
    hut auf.“

 mit

 Carmen Ruth
 

 11,00 Euro (Vorverkauf)

Info und Kartenvorverkauf im Bürgerservice der 
Stadt Neustadt, Rathaus (Erdgeschoss), 

Telefon: 09568 / 810

Zahnärztlicher Notdienst 2008 Coburg Land

04.- 05.02.2008
Dr. Florian Friedrich, Rödental, Mahnberg 5
Tel.: 09563 / 2032
09.- 10.02.2008
Zahnarzt Matthias Frieß, Bad Rodach, 
Heldburger Str. 56
Tel.: 09564 / 80160 u. 80251
16.- 17.02.2008
Dr. Uwe Grosch, Großheirath, Ringstr. 3
Tel.: 09565 / 6646
23.- 24.02.2008
Dr. Jens Uwe Grünberg, Ebersdorf-Frohnlach, 
Ehrlicherstr. 1
Tel.: 09562 / 1261 u. 09562 / 3548

01.- 02.03.2008
Zahnärztin Sabine Gutjahr, Bad Rodach, Markt 7
Tel.: 09564 / 80380
08. - 09.03.2008
Dr. Heiko Härtl, Rödental, Mahnberg 5
Tel.: 09563 / 2032
15. - 16.03.2008
Zahnärztin Elisabeth Hannig, Ebersdorf, 
Sonneberger Str. 54
Tel.: 09562 / 4222

Februar / März
04.02.2008   14.30 Uhr
Geselliger Nachmittag - Rosenmontagsparty, 
Gemeindehaus Wildenheid
12.02.2008
Monatsmarkt in Neustadt, Marktbereich Neustadt, 
Stadt Neustadt 
16.02.2008  ganztags
Betriebs- u. Behördenfußballturnier 
„Rolly-Toys-Cup”, Frankenhalle, Stadt Neustadt 
und Fa. Rolly Toys
23.02.2008   19.30 Uhr
Rathauskonzert (Chansonabend), 
Rathaussaal, Stadt Neustadt
24.02.2008   15 Uhr
Kinderkonzert „Musikträume” Thüringisch-Fränki-
sche Begegnungsstätte, Fr. Innesa Bauer
29.02.2008    20 Uhr
Kabarettabend „Kopf ab - Hut auf” mit Carmen 
Ruth, Thüringisch-Fränkische Begegnungsstätte, 
Stadt Neustadt
01.03.2008   20 Uhr
Vortragsabend, Gaststätte Waldfriedensee, Obst- 
u. Gartenbauverein Wildenheid

02.03.2008  
Kommunalwahl, diverse Wahllokale
08. / 09.03.2008
19. Grenzlandtauschtage, Mehrzweckhalle Volks-
schule Heubischer Straße, Sammler- u. Briefmar-
kenfreunde
08.03.2008
Frühlingsfeier, Marktplatz, Werbegemeinschaft in  
Zusammenarbeit mit der Stadt Neustadt
16.03.2008   19.30 Uhr
Vortrag „Der Vogel des Jahres 2008 der Kuckuck”, 
Gaststätte Mühlenbrücke, Landesbund für Vogel-
schutz in Bayern e.V.
11.03. - 28.03.2008    
allgemeine Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung zum 475. Vereinsjubiläum der Priv. 
Schützengesellschaft, Rathausfoyer, Private Schüt-
zengesellschaft und Stadt Neustadt

Änderungen vorbehalten. Auskunft bezüglich der 
Termine erteilt Ihnen gerne der Bürgerservice 

(09568/810) oder das Kulturamt der Stadt Neustadt 
(09568/81-132).


